
 

 

 

 
SEMINAR  

 
 
 

im Frühjahrssemester 2009 biete ich ein Seminar an zu dem Thema  

 

 

Zivilrechtliche Aspekte des  

SPORTRECHTS  
Internationale grenzüberschreitende Bezüge und aktuelle Entwick-

lungen  
 

 

Das Seminar wird als Blockseminar abgehalten und findet in der Zeit vom 15. bis 17. Mai 

2009 im "Chalet les Capucines", Les Diablerets (Vaud), statt. Die Teilnehmerzahl ist auf 24 

Personen begrenzt. Die Themenliste wird gesondert vor Semesterbeginn auf der Homepage 

und am schwarzen Brett des Lehrstuhls bekannt gegeben. Die schriftlichen Arbeiten sind 

spätestens 1 Woche vor dem Seminar in dreifacher Ausfertigung abzugeben. Sie werden im 

Seminar referiert und diskutiert. Begleitend ist ein Thesenpapier sowie ein Textblatt der 

zugrundeliegenden Gesetze zu verteilen.  

 

Die Vorbesprechung findet in der zweiten Stunde meiner Vorlesung „Internationales Han-

dels- und Wirtschaftsrecht“, am Donnerstag, den 26. Februar 2009, 17h ct in Raum 122, 

Gebäude Internef statt. 

 
 
gez. Prof. Dr. Götz Schulze 
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SEMINAR  
 

Zivilrechtliche Aspekte des Sportrechts 
Internationale Bezüge und aktuelle Entwicklungen 

 

Liste der vergebenen Themen 

   

1. Die historische Entstehung des Sportrechts  Frau Werner 

   

2. Die Kodifikation des Sportrechts – Le code du sport français Frau Sailer 

   

3. Die rechtstheoretischen Grundlagen für die bindende Wirkung von 

Verhaltensregeln des Internationalen Skiverbandes (FIS-Regeln) 

bei Skiunfällen in den Alpenländern aus deutscher und schweizeri-

scher Sicht 

Frau May 

   

4. Vertragliche und deliktische Haftung bei Regelverletzungen im 

Fußballsport – das grobe Foul. Deutschland – Schweiz 

Herr Kohlhaas 

   

5. Haftung von Sportvereinen für Schäden durch eigene und fremde 

Anhänger – die Entscheidungen des CAS zu PSV Eindhoven und 

Feyenoord Rotterdam (TAS v. 20.4.2007 – 2007/A/1217 SpuRt 

2007, 164) aus deutscher und schweizerischer Sicht 

Herr Appeldorn

   

6. Der Spielertransfer – Freizügigkeit und Diskriminierung nach na-

tionalem und europäischem Recht: die Bosmann-Entscheidung des 

EuGH und ihre Folgen  

Herr Jungclaus  

 

 

  

7. Der Spielertransfer – Freizügigkeit und Diskriminierung nach na- Herr Koch 
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 tionalem und europäischem Recht: das aktuelle FIFA-

Transferreglement 

   

8. Anforderungen an die Zusammensetzung einer Mannschaft im 

Profifußball: nationale und europarechtliche Grenzen (6+5-Regel, 

Homegrown-Regel u.a.)  

Frau Fontaine 

   

9. Multi-Club Ownership-Regelungen in Europa (Deutschland und 

ein weiteres ausgewähltes Land)  

Herr Hohe 

   

10. Die Sportlizenz – Rechtsnatur, rechtliche Ausgestaltung und An-

spruch auf Lizenzerteilung zum Liga-Spielbetrieb aus rechtsver-

gleichender und europarechtlicher Sicht 

Herr Gillrath 

   

11. Zulässigkeit und Reichweite des Verbots der Weiterveräußerung 

von Fußballtickets in Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

Frau Seeberger 

   

12. Das Stadionverbot – rechtliche Grundlage, Reichweite und Gren-

zen. Deutschland – Schweiz 

Herr Opper 

 

 

Die schriftlichen Seminararbeiten sollten eine Woche vor dem Seminartermin und damit am 

8.5.2009 in drei Exemplaren abgegeben werden. Ferner sollte ein 1-seitiges Thesenpapier 

(Gliederung) im Seminartermin am 15.5.2009 an die anderen Teilnehmer verteilt werden. 

Das mündliche Referat sollte 15 Minuten nicht überschreiten.   

 

Die Anmeldung erfolgt in der Vorbesprechung am Dienstag, den 26. Februar, 17 Uhr in der 

Universität (Hs. 122). 

 
 

gez. Prof. Dr. Götz Schulze 


